
INHALT
Das Teilprojekt Handlungsrahmen für den Einsatz von Robotern im Mathematikunterricht innerhalb von INTER-DI-KO 
(Interdisziplinär, Digital, Kooperativ) entwickelte und evaluierte eine mediendidaktisch und fachdidaktisch fundierte Lernumgebung 
zum Einsatz des TI-Innovator Rover im Mathematikunterricht. Ziel war die Verbindung von algorithmischem Denken, 
mathematischen Konzepten (z. B. Geometrie, Ähnlichkeit) und informatischen Praktiken, um problemorientierte und 
interdisziplinäre Lernsettings im MINT-Bereich zu fördern. Die erstellten Medien und Materialien umfassen Lernvideos, 
Arbeitsblätter, Erklärtexte und ein Begleitheft, die mehrheitlich in eine Online-Plattform integriert sind und selbstgesteuertes sowie 
kooperatives Lernen ermöglichen. Das Projekt orientiert sich an konstruktivistischen und konstruktionistischen Ansätzen, die 
sensomotorische Erfahrungen und „embodied learning“ mit fachlichen Konzepten verbinden.

ZIEL
Die Studie verfolgte das Ziel, die Wirksamkeit der entwickelten Lernumgebung in Hinblick auf Akzeptanz, funktionale 
Zugänglichkeit, Kompetenzempfinden der Lernenden und Praxistauglichkeit für Lehrkräfte zu überprüfen. Darüber hinaus sollte 
die Anschlussfähigkeit für heterogene Vorerfahrungen untersucht und Potenziale wie auch Herausforderungen für eine 
nachhaltige Integration programmierbarer Roboter in den Mathematikunterricht herausgearbeitet werden.

METHODE
Die Evaluation erfolgte im Sommersemester 2025 an zwei dritten Klassen einer Mittelschule in Salzburg im Rahmen von zwei 
Projekthalbtagen. Die Themen der Unterrichtseinheiten waren „Geometrische Figuren“ und „Ähnlichkeit“. Eingesetzt wurden 
Videos (z. B. zur Einführung und zu FOR-Schleifen), Arbeitsblätter, ein Handbuch und die Projektwebseite. Das 
Untersuchungsdesign folgte einem Mixed-Methods-Ansatz mit standardisierten Schüler*innen- und Lehrkräftefragebögen (Likert-
Skalen, offene Fragen), ergänzt durch qualitative Inhaltsanalysen und mehrheitlich deskriptiv-statistische Verfahren. 

ERGEBNISSE
Die Evaluation ergab eine insgesamt hohe Akzeptanz der Lernumgebung. Die Schüler*innen bewerteten die Unterrichtseinheiten 
deutlich positiver als den regulären Mathematikunterricht und beschrieben den Einsatz des Roboters als motivierend, spannend 
und lernförderlich. Neben kognitiven Lernerträgen (z. B. Programmieren, Steuerung des Roboters) wurden vor allem affektiv-
emotionale Aspekte wie „Spaß“ und „Interesse“ betont. Die Projektwebseite erwies sich als funktional zugänglich und wurde 
überwiegend positiv beurteilt. Aufgabenstellungen und Erklärtexte wurden als besonders hilfreich wahrgenommen. Die Nutzung 
des Begleithefts blieb selektiv, was auf eine unzureichende methodische Einbettung verweist. Ein starker Zusammenhang 
zwischen der positiven Bewertung der Webseite und dem Kompetenzempfinden bei der Rover-Bedienung verdeutlicht die 
Verzahnung technischer und didaktischer Komponenten. Unterschiede in der Bewertung zwischen Schüler*innen mit und ohne 
Vorerfahrung im Programmieren traten nicht auf, was auf die hohe Adaptivität der Materialien hinweist.
Lehrkräfte hoben die Eigenständigkeit, Kreativität und Motivation der Schüler*innen hervor und bewerteten die Materialien als 
praxistauglich. Sie signalisierten zudem die Bereitschaft, den Roboter auch ohne externe Begleitung einzusetzen, betonten 
jedoch die Notwendigkeit eigener Vertrautheit mit dem Gerät. Als Verbesserungspotenziale wurden eine frühere Integration freier 
Arbeitsphasen und eine stärkere methodische Einbindung unterstützender Materialien identifiziert. Insgesamt zeigen die 
Ergebnisse, dass der Mehrwert nicht allein in der Bereitstellung digitaler Werkzeuge liegt, sondern in deren gezielter didaktischer 
Einbettung.
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